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Statusbericht Projekt NNSK2010 
 

Hier stellen wir den zeitlichen Ablauf der wichtigsten Entscheidungen und der Arbeiten im Rahmen des Pro-
jektes NNSK2010 auf. Die Aktivitäten die während all der Monate im Hintergrund abgelaufen sind.  
 

 
 

 2005 Vision  
Der Präsident Robert Rathmayr konfrontiert den Verwaltungsrat mit der Notwendigkeit zur Erneue-
rung der Anlage und dass man nicht bis 2010 warten kann um das Umbauprojekt zu lancieren. Da 
die Baurechtsverträge per Ende 2010 ablaufenden und sich der VR bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
über die Entwicklung der Anlage Gedanken machen muss ist diese Idee zu verfolgen.  
 

 2006 Planung  
Der VR stellt die Projektidee am Infoabend im November (anschliessend an die 28. GV) vor.  
 

 2007 Projekt  
Die Variante C- wird an der 29. GV vorgestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2007 neuer Setup des Projektes "Kandersteg plus"  
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Das Patronat setzt sich aus folgenden Personen zusammen. 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 2008 Entwicklung des Programms „Take off West“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 30. Juni 2009, Abgabe des Dossier an die Gemeinde K andersteg  
 

 30.Oktober 2009, Infoanlass im Kongresssaal  
 

 27. November, Ein JA an der Gemeindeversammlung zum  finanziellen Beitrag der 
Gemeinde in  der Höhe von 1,2 Mio  

 
 Dezember 2009 / Januar 2010  

_Workshops mit div. Vereinen und interessierten Personen um die Bedürfnisse sowie Anforderungen an den 
künftigen Betrieb zu definieren.  
 

 Februar 2010  
_Simon Amman wird an den Olympischen Winterspielen in Vancouver Canada zum zweiten Mal in seiner 
Karriere und als erster Sportler überhaupt, Doppelolympiasieger.  
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 März 2010  

_Das NNSK gibt ein Pressecomuniqué heraus und informiert das Simon Amman als Mitglied ab sofort im 
Patronat des Projektes „NNSK2010“ mitwirkt.  
_Vermessung des Schanzengeländes  
_Erstellung der Pläne nach den Richtlinien der FIS für die neuen Schanzen.  
_Konzeptionieren und Aufschalten der neuen Homepage.  
 

 April 2010  
_Der Regierungsratspräsident des Kantons Bern, Hansjürg Käser empfängt eine Delegation des NNSK unter 
der Führung von Adolf Ogi, Andrea Zryd sowie Hans Rösti und unterstützt den Antrag des NNSK in der Hö-
he von einer Million Franken.  
_Erstellung der Baupläne der neuen Schanzen sowie für das Betriebsgebäude.  
_Erarbeiten der Projektunterlagen mit Flächenübersicht Projektbeschreibung, Baupläne, KV, etc.  
_Medieninformation über den aktuellen Stand des Projektes.  
 

 Mai 2010  
_Prüfung einzelner Offerten und Präsentation der neuen Anlaufspursysteme für den Ganzjahresbetrieb.  
 

 Juni 2010  
_Kontaktnahme und Verhandlungen mit namhaften In- und Ausländischen Unternehmungen.  
_Abgabe des Projektdossiers an den Kanton.  
 

 Juli 2010  
_Kick-off NASAK4 (Nationales Sportanlagen-Konzept); Bei diesem Workshop werden die Grundlagen für 
NASAK4 ausgearbeitet und bilden die Basis für den Vorschlag der im Jahre 2011 dem Bundesrat präsentiert 
wird.  
 

 August 2010  
_Kontakt mit potentiellen Sponsoren, Partner.  
_Abstimmungsgespräche und Verhandlungen mit den öffentlich rechtlichen Gremien.  
 

 September 2010  
_Die Verhandlungen mit den Grundeigentümern werden aufgenommen. Ziel ist es die Baurechtsverträge um 
2 Jahre, bis 31.Dezember 2012, zu verlängern.  
 

 Oktober 2010  
_Das Traktandum „NNSK22010“ wurde im Exekutivrat Swiss Olympic auf November verschoben.  
_Der Kanton verschiebt seine Entscheidung auf November und stellt den Entscheid über den Betrag von 1 
Mio in Abhängigkeit zu Swiss Olympic.  
_Einbindung des neuen Direktors von Swiss Ski (Andreas Wenger) in die Projektleitung. Swiss Ski wird ab 
sofort das so genannte „Face-out“ des Projektes darstellen. Die Organisation wird angepasst.  
 

 November 2010  
_Der Kanton entscheidet am 10.11.2010 und unterstützt das Projekt mit 1 Mio. Franken, sofern sich Swiss 
Olympic oder das BASPO an der Finanzierung beteiligen.  
_Swiss Ski arbeitet den Antrag an Swiss Olympic aus. Swiss Olympic wird voraussichtlich im Januar 2011 
über eine Unterstützung des Projektes entscheiden.  
 
 
 



� � �

Status, Dezember 2011  
�

 
 

 Dezember 2010 / Januar 2011  
_Die Projektleitung plant die künftige Organisation und erarbeitet die entsprechenden Strukturen.  
_Der Executivrat von Swiss-Olympic spricht 2 Mio für das Projekt im Rahmen des Budgets 2012. Dies muss 
durch das Sportparlament im November 2011 noch frei gegeben werden. 
 

 Erstes Quartal 2011  
_Vertragsverhandlungen über evtl. Landkauf 
_Planung der Umsetzungs- und Bauphase für 2012 
 

 Zweites Quartal 2011 
_Update der Unterlagen für Swiss Olympic für Budgetfreigabe am 18. Nov. 2011 
_Swiss Ski und NNSK erarbeiten den Antrag an BASPO (NASAK4)  
_Kaufvertrag über ca. 1/3 Land abgeschlossen und unterzeichnet. 
_Verhandlungen mit verschiedenen Partnern 
_Vorbereitung Eingabe Baugesuch 
_Swiss Ski erhöht das Engagement auf CHF 200.000,-- 
 

 Drittes Quartal 2011 
_Workshop mit FIS zur Besprechung der Bauplanung 
_Vorbereitung der Baueingaben für die Gesamtanlage sowie für das Betriebsgebäude 
_Erste Beträge zur Deckung der Planungskosten werden uns von Sponsoren und Privatpersonen zur Verfü-
gung gestellt. 
_Die künftige Struktur der Genossenschaft sowie die Struktur des Betriebes wird festgelegt. 
_Ein erster Sponsorenvertrag für den späteren Betrieb wird abgeschlossen. 
_Die Überarbeitung der Statuten wird begonnen. 
_Konzepte für den Einbau von Solaranlegen werden vorgestellt. 
_Olympiasieger Mike Schmid verhandelt mit der Projektleitung den Einbau einer Startrampe für das Som-
mertraining der Skicrosser. 
_Verhandlungen über den späteren Kauf des heutigen Pachtlandes werden erfolgreich abgeschlossen. 
 
 

 Viertes Quartal 2011 
_Die Startrampe für Skicross wird in der Planung berücksichtigt. 
_Lancierung des Buches von Simon Ammann und Andreas Küttel „Die ungleichen Zwillinge“ 
_Publikation der Baueingabe der Gesamtanlage 
_Besuch in Oberstdorf und Besichtigung der Anlage und Vorstellung des Betriebs. 
_Swiss Olympic lehnt die Unterstützung des Projektes in der Höhe von 2 Mio ab. 
_Unter dem Motto „Jetzt erst recht“ arbeitet das Projektteam am Ziel weiter und versucht in den nächsten 
Wochen und Monaten den Fehlbetrag von 2 Mio zu kompensieren. 
_Aufgrund der Baupublikation sind sehr viele Bewerbungen eingegangen. 
_Für den Betrieb nach Abschluss der Bauarbeiten hat der künftige Hauptsponsor seine Zusammenarbeit 
mit dem NNSK schriftlich bestätigt . 
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Zusammenfassend gesagt…  
Während der letzten Monate hat sich die Projektleitung intensiv mit der Ausarbeitung des Projektes, dem 
Einholen von Informationen sowie Ratschlägen bei Fachpersonen und anderen Sprungschanzenbetreibern 
und Sportzentren beschäftigt. Bei verschiedensten Betreibern von Sprunganlagen in unseren Nachbarlän-
dern haben wir die Anlagen besichtigt und deren Konzepte studiert und diskutiert. Aus diesen Erfahrungen 
wollen wir lernen. Wir wollen verstehen und die Schwerpunkte und Probleme kennen damit wir für Kanderst-
eg bzw. für das Nationale Nordische Skizentrum die beste Lösung erarbeiten können. 
 
Die Beschaffung der finanziellen Mittel ist ein sehr zeitaufwendiger und intensiver Prozess der uns immer 
wieder von neuem fordert und uns an die Grenzen unserer Möglichkeiten bringt. Hier haben vor allem die 
Patronatsmitglieder grosses geleistet. Allen voran unser Altbundesrat Adolf Ogi aber auch die Nationalräte 
Adrian Amstutz und Hansruedi Wandfluh haben sich für das Projekt überdurchschnittlich eingesetzt.  
Ihnen gebührt an dieser Stelle schon mal ein grosses Dankeschön! 

------------------------------------ 
 
 
 
 
Haben Sie Fragen oder Ideen die unserem Projekt zum Erfolg verhelfen, dann kontaktieren Sie uns unter 
info@nnsk.ch 
 
 
Mit sportlichen Grüssen  
 

 
Robert Rathmayr  

Präsident des Verwaltungsrates NNSK 
Projektleiter „NNSK2010“ 


